
 

Protokoll der UWB Vorstandssitzung am 28.03.2021 

Teilnehmer:  Anna, Morgane, Theresa, Gordon, Thomas, Johannes, Heiko, 
Axel, Patrick 

Vorsitz:  Patrick  

Protokollführerin:  Morgane  
Beginn:   18:20 Uhr 
Axel kommt dazu  20:15 Uhr 
Ende:   20:45 Uhr    

 

TOP 1: Aufnahme des Protokolls der Sitzung am 14.12.2020 

Information: Das Protokoll der Sitzung am 14.12.2020 wird aufgenommen. 

Beschlusstext: Der Vorstand beschließt das Protokoll der Sitzung am 14.12.2020 
aufzunehmen. 

Abstimmungs-
ergebnis: 

Ja: 8 
Nein: 0 
Enthaltungen: 0 

 

TOP 2: Auswahl der Protokollführer*in 

Beschlusstext: Morgane wird zum/zur Protokollführer*in gewählt. 

Abstimmungs-
ergebnis: 

Ja: 7 
Nein: 0 
Enthaltungen: 1 

 

TOP 3: Neuigkeiten/Was ist bisher passiert? 

Information: • Gordon (Schatzmeister): 

Die Dokumente wurden angeschaut, Gordon hat sich eingearbeitet. 
Bzgl Versicherung: Es gibt 2 verschiedene, Haftpflicht und Unfall, Unfall 
ist nicht für Hochgebirgstouren (und Klettersteig!). Offene Frage: Was 
passiert, wenn da was passiert? Gordon soll Kontakt bei der 
Versicherung aufnehmen, um zu definieren, was „Hochgebirgstouren“ 
sind.  
Bzgl Mitglieder: Mehr als die Hälfte der Mitglieder haben für den 
nächsten Semester bezahlt (davon ein Drittel mit Unterstützerbeitrag!). 



 

• Anna (Wanderleiterkoordinatorin): 

Die Konsultation über Umwelt wurde in Januar organisiert (siehe TOP4). 
Wanderleiterstammtisch hat am 01.03 Online stattgefunden: es wurde 
vor allem über die Ausbildung besprochen. Die WL sind damit zufrieden, 
wie sie organisiert ist, es könnte eine Verbesserung der 
Prüfungskriterien geben. WL benutzen wenig Papierkarten, es wurde 
beschlossen, dass der UWB nur Kartenmaterial jünger als 2017 behalten 
muss. Email mit Zusammenfassung wurde an den Vorstand geschickt.  
Kontakt mit WL in Ausbildung wurde aufgenommen, 3 sind weiter 
interessiert. 
 

• Morgane (Wanderwartin Tagesfahrten): 

Bestandsaufnahme Karten und Bücher wurde durchgeführt nach 
WLstammtisch: Es sind nur 5 Karten die laut Bezeichnung bis 2021 noch 
nutzbar sind, und einige Reiseführer dazu. Es wird überlegt, was mit den 
Karten gemacht wird, aber es nimmt zu viel Platz in der Wohnung dafür, 
dass es nicht benutzt wird. Es wurde bei Simon K. gefragt, ob er seine 
(ursprünglich private) Karten behalten möchte – er will einigen haben, 
sie werden ihn per Post zugesendet. Andere Karten werden ggf. bei des 
„Tauschparty“ angeboten, es wird nichts weggeschmissen. 
Genauere Bestandsaufnahme Erste Hilfe Sets: Alle nur bis Ende Juni 
haltbar, sollen noch bestellt werden und mit Wundspray ausgestattet. 
 

• Heiko (IT-Beauftragter): 

Verschiedene Versionen/Optionen des Kontaktformulars wurden 
ausprobiert, um den Spam möglichst gering zu halten. Der Umzug der 
Emails wurde durchgeführt, es hat ein bisschen gedauert, aber jetzt ist 
alles umgezogen. It-2 und tagesfahrten-2 existieren noch aber sind 
unbenutzt (weitergeleitet auf it und tagesfahrten). Es gibt keine 
„Wanderleiter“ Account mehr. Wer die Kontakte mit dem alten Account 
synchronisieren möchte, soll Heiko fragen (wird über eine 
Entwurfnachricht gemacht). Demnächst wird auch für Laura 
(Vertrauensperson) auch eine Emailadresse errichtet (ohne, dass IT 
Zugang dazu hat). 
 

• Sebastian und Theresa (Kommunikationsbeauftragte): 

Es gab ein paar Publikationen auf Facebook. Newsletter wurden 
verschickt, wenn es etwas Neues auf der Webseite gab. Theresa bedankt 
sich bei Sebastian und Patrick für die Einarbeitung. 
 

• Thomas (Wanderwart Mehrtagesfahrten): 

Die nächsten Mehrtagesfahrten wurden über den Newsletter 
angekündigt. Es ist schwierig, die richtige Abwägung zwischen Vorfreude 
und Vernunft (mitten in der 3. Welle) zu finden. Neue „Artikel“ wurden 
auch auf der Webseite veröffentlicht, um die Norwegen- und 



Alpenfahrten vorzustellen, aber waren noch nicht im Newsletter. Patrick 
will schauen wer welche Rechte auf der Webseite hat, prinzipiell sollten 
nur Präsident, IT und Kommunikation Publikationsrechte haben. 
Morgane findet es ein bisschen schade, dass keine Fahrten in 
Deutschland geplant sind. Thomas antwortet, dass sie kurzfristig besser 
planbar sind und deshalb auch noch nicht geplant sind. Beispiele 
könnten eine Radtour nach Usedom oder eine Fahrt nach Kassel-
Wilhemshöhe. Der „Roadtrip“ nach Norwegen ist etwas Neues, es wird 
jeden Tag mit dem Auto gefahren aber vor allem gewandert, alle sind 
gespannt! ☺  
Patrick fragt, ob wir uns mit den neuen 2 Artikeln zurückhalten sollen 
(Norwegen in Juni und Alpenüberquerung in August – komplettes 
Programm steht schon auf der Webseite). Siehe Beschluss: 
Voranmeldung (ohne Bezahlung) wäre dann 2 Monate im Voraus 
möglich, Anmeldung nur unter Vorbehalt der Pandemie-Entwicklung. 
 

• Johannes (Sonderveranstaltungsbeauftragter): 

Es wurden 3 Online-Events organisiert. Der Spielabend und UWB 
Worldwide hatten einen großen Erfolg. Bei dem Chat-Abend gab es nur 
6 Leute, zukünftig soll immer eine Aktivität angeboten werden und 
danach auf Wunsch gequatscht. Für zukünftige UWB Worldwide sind 
Leute abgesprungen, gerne melden wenn Interesse besteht. 
Johannes zieht in 3 Wochen nach Stuttgart, weil er ein neuer Job 
bekommen hat. Er wird sein Amt auch aus der Ferne weiterführen. Axel 
und der Rest des Vorstands werden ihn unterstützen. 
 

• Patrick (Präsident): 

Der Wechsel wurde beim Amtsgericht eingetragen. Gordon hat die 
Kontodaten bekommen, es ist aber noch nicht alles übertragen. Patrick 
hat vor, den Anmeldeprozess in den Semesterferien weiter zu 
entwickeln. 

Beschlusstext: Der Vorstand beschließt eine Voranmeldung für Mehrtagesfahrten bis zu 

zwei Monate vor der Fahrt zu ermöglichen. Dabei ist noch keine 

Bezahlung vorzusehen. 

Abstimmungs-
ergebnis: 

Ja: 8 
Nein: 0 
Enthaltungen: 0 

 
 
 
 
 
 
 
 



TOP 4: Ergebnisse der Nachhaltigkeitsumfrage 

Information: Anna gibt einen Einblick in die Ergebnisse der Umfrage (Powerpoint). Die 
Präsentation wird angehängt. 
 
Anschließende Diskussion: 
Ein Umweltbilanz des UWBs würde nur funktionieren, wenn jemand sich 
damit auskennt und das freiwillig machen möchte. Es wäre dann nur ein 
„IST-Stand“ möglich, da es aufwändig wäre die Umweltbilanz 
regelmäßig/fortlaufend durchzuführen. 
Es soll ein Leitbild des UWBs erstellt werden. 
Es ist wichtig als UWB über Umweltthemen so zu kommunizieren, dass 
alle sich angesprochen fühlen (nicht zu extrem in eine Richtung oder in 
die andere). Niemand ist gezwungen mitzumachen, aber es soll 
niemanden abschrecken, zu Veranstaltungen zu kommen. 

 

TOP 5: Rund um den Newsletter 

Information: Bei dem WL-Stammtisch wurde darüber geredet, wie sich die WL in das 
Newsletter einbringen können. Die schöne Routenvorschläge werden für 
zukünftige Wanderungen behalten. Es wird regelmäßig (z.B. alle 2 
Wochen) einen „Throwback“ veröffentlicht. Die WL waren damit 
einverstanden, sich einzubringen. Morgane koordiniert es, die Webseite-
Artikeln werden von Sebastian und Theresa veröffentlicht. 
 
Heiko schlägt vor, eine Rubrik mit Online-Events, Zeitschriftartikeln und 
Ausrüstungsvorschläge einzuführen. Es muss auf der Webseite in einem 
Event sein (den man immer updaten kann?). Es soll immer am Ende 
erscheinen, weil es nichts Wichtiges ist. Die Ideen werden auf einem 
Drive gesammelt. Ein Vorschlag für das Eventtitel ist „Rund ums 
Wandern“. 

 

TOP 6: Emailverkehr des Vorstands 

Information: Patrick fragt, wie wir die Email Accounts betreiben (Privat/UWB-Konten) 
wollen. 
Es muss nachvollziehbar sein (z.B. für den Finanzamt oder für den 
Nachfolger). Die Weiterleitung ist möglich, aber man sollte schon die 
Emails von den UWB Accounts schicken. Ein „Pop-up“ in den privaten 
Emails mit einem Überblick über das was in den letzten Tagen passiert 
ist wäre schön aber ist unmöglich. Es wäre toll, wenn alle 
Vorstandsmitglieder jede Woche reinschauen können. 

 
 
 
 
 



TOP 7: Sonstiges 

Information: • Heiko (IT-Beauftragter): 

Unbenutzte Wordpress Accounts werden gelöscht. 
 

• Sebastian (Kommunikationsbeauftragter): 

Der soziale Aspekt des UWBs ist wichtig, der UWB könnte eine 
finanzielle Geste machen gegenüber Leuten, die wenig Geld haben und 
sich viel engagieren. Der Vorstand schlägt vor, dass über das 
Vertrauensperson zu klären damit erstmal der Bedarf bekannt wird. 

 


